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Recyclinganlage 
Jochen Gaiser

A u b e rl e n st raß e  17 – 1 9 ,  7 07 3 6  F e l l b a ch

Planung und 
Ausführung für
Elektroinstallation,
Schwachstrom,
Antennenbau,
Speicherheizung
und Alarmanlagen
Reparaturen

Elektro Schibille GmbH
Sofienstraße 1, 73734 Esslingen
Telefon 01 77 / 3 45 42 42
Telefax 07 11 / 3 45 42 70

Ihr kompetenter Partner für:

- Metall Recycling
- Metall Handel
- Metall Aufbereitung

- Containerdienst
- zertifizierter 

Entsorgungsfachbetrieb

Esslinger Straße 4 · 70736 Fellbach
Telefon 07 11 / 57 88 38-0
Fax 07 11 / 57 88 38-70

E-Mail: info@prometal.de

Jörger -
Die Leute vom Fach

70327 Stuttgart-Untertürkheim
Bruckwiesenweg 66
Telefon 07 11 / 93 23 61 - 0
Telefax 07 11 / 93 23 61 - 70
info@joerger-bau.de

Wir bauen Recyclinganlagen.
Die Fundationsschichten werden mit vorhande-
nem Material in einem Mixed-in-Place-Verfahren 
kostengünstig hergestellt. Über der wasserführen-
den Dichtungsbahn wird je nach Kundenwunsch
eine Stahlbetonplatte erstellt.
Infos unter www.joerger-bau.de

Wir danken unseren Partnern für die gute Leistung!
Jochen Gaiser

SIEDLUNGSTRASSE 49
73072 DONZDORF

TELEFON 0 71 62 / 92 95 10
TELEFAX 0 71 62 / 92 95 11

E-MAIL:
RUEHLE-DONZDORF@T-ONLINE.DE

PLANUNGSBÜRO
GÜNTHER RÜHLE

TRAGWERKSPLANUNG
UND KONSTRUKTION:

PLANUNG, AUSFÜHRUNG UND
PROJEKTMANAGEMENT:

DIPL.-ING. FREIER ARCHITEKT,
KLAUS ZIKESCH

Lindenschulstraße 33, 70327 Stuttgart
Tel. 0711-331542, Fax 0711-330509, info@klaus-zikesch.de

B I B  Ing.-Büro für Umweltschutz    www.BIBchem@web.de
M. Foery Dipl.-Ing. – Sachverständiger WHG, VAwS – Genehmigungsverfahren – 71072 Herrenberg, Telefon 0 70 32 / 3 38 96, Telefax 0 70 32 / 2 02 08 05

Dettinger Str. 146 , 73230 Kirchheim / Teck   

Tel: 07021 / 98 400   Internet: www.bwu.de 
Baugrund - und  Altlastgutachten:BWU Institut für Hydrogeologie, Altlasten und Baugrunduntersuchungen

Fellbach (kä). Die Fellbacher Firma Bruno
Gaiser GmbH hat in der Auberlenstraße
eine moderne Recyclinganlage für Metall-
schrotte gebaut. Dadurch werden in Fell-
bach rund 30 Arbeitsplätze gesichert.
Kaum ist die neue Halle in der Auberlen-
straße fertiggestellt, da hat sie bei den Fellba-
chern auch schon einen Spitznamen. „Erd-
beerkörble“ nennen viele Menschen die mo-
derne Recyclinganlage liebevoll. Das hat we-
niger mit dem Inhalt, als vielmehr mit der
Fassadengestaltung des Neubaus zu tun. Hin-
ter dem ansprechenden Holzgeflecht ver-
birgt sich eine effiziente Schalldämmung.
Dadurch sollen die Nachbarn in dem Gewer-
begebiet möglichst gut vor Lärm geschützt
werden. Und ein Selbstversuch zeigt, dass
das gelungen ist. Bei geschlossener Tür hört
man fast nichts von dem
Greifer, der im Inneren
der Halle Metallschrott
bewegt.

Rund drei Millionen
Euro hat die Fellbacher
Firma Bruno Gaiser
GmbH in die von ihr und
der Firma Prometall
GmbH genutzte Recyc-
linganlage verbaut. „Diese Investition sichert
in Fellbach über 30 Arbeitsplätze“, sagt Jo-
chen Gaiser, der geschäftsführende Gesell-
schafter der Firma Bruno Gaiser GmbH. 15
Meter ist die Anlage hoch und umfasst rund
3500 Quadratmeter überbaute Hallenfläche.
Unter dem hocharmierten Betonboden ist
die komplette Hallenfläche mit einer meh-
rere Millimeter starken Spezialfolie abgedich-
tet, die selbst an den Fugen öl-und säurefest
ausgeführt ist. Die Entwässerung ist an einen
modernen Öl- und Leichtstoffabscheider an-
geschlossen. Im Eingangsbereich der Recyc-
linganlage ist zusätzlich zur bereits bestehen-
den Messanlage eine weitere, 18 Meter lange
Waage für Lastwagen eingebaut. Dadurch
werden die betrieblichen Abläufe entzerrt

und Wartezeiten stark verringert. In der
Anlage werden Metallschrotte und Metall-
späne umgeschlagen und gelagert. Die hoch-
wertigen Metallabfälle stammen aus der pro-
duzierenden Industrie, von Gewerbetreiben-
den und von Handwerksbetrieben aus der
Region. Aber auch Privatpersonen können
beispielsweise Buntmetalle dort abliefern
und erhalten eine marktgerechte Vergütung.
„Bei uns wird nichts weggeworfen. Wir ha-
ben für jeden Schrott die passende Lösung“,
sagt Jochen Gaiser.

Die Bauarbeiten haben im März dieses
Jahres mit der Tiefgründung für die Funda-
mente begonnen. Inzwischen sind die we-
sentlichen Bauarbeiten abgeschlossen. Damit
können die Firmen Bruno Gaiser GmbH und
Prometall GmbH ihren Kunden eine leis-
tungsfähige Anlage anbieten, die zusätzlich

sämtliche Anforderun-
gen des Umweltschut-
zes erfüllt. Dass dies
nicht nur leere Ver-
sprechungen sind, be-
weist die jedes Jahr
freiwillig stattfin-
dende Auditierung
durch eine Prüfungs-
und Überwachungsge-

sellschaft. Sowohl die Firma Prometall
GmbH, als auch die Bruno Gaiser GmbH sind
zertifizierte Entsorgungsfachbetriebe.

Seit der Aufgabe des ehemaligen Standor-
tes in Bad Cannstatt, sind die betrieblichen
Aktivitäten beider Firmen in Fellbach konzen-
triert. In Ergänzung des bestehenden Firmen-
geländes – die Firma Bruno Gaiser GmbH ist
bereits seit mehr als 50 Jahren in der Wieder-
verwertung von Schrotten tätig – konnte
kürzlich das angrenzende Grundstück an der
Auberlenstraße 17 bis 19 erworben werden.
Als echten Standortvorteil für Fellbach wer-
tet Jochen Gaiser dabei die Zusammenarbeit
mit den zuständigen Behörden: „Die Koope-
ration mit der Stadt Fellbach und dem Land-
ratsamt war sehr konstruktiv.“

Neue Recyclinganlage sichert mehr als 30 Arbeitsplätze
Die Firma Bruno Gaiser GmbH hat rund drei Millionen Euro investiert – Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb – Schallschutzmaßnahmen sorgen für mehr Ruhe bei Anwohnern

In der modernen Recyclinganlage der Firma Bruno Gaiser GmbH werden Metallschrotte gelagert und umgeschlagen. Foto: kä

„Diese Investition
sichert in Fellbach über 30 Arbeits-

plätze“
Jochen Gaiser, der geschäftsführende Gesellschafter

der Firma Bruno Gaiser GmbH.




